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Herren Verbandsliga Südwest

DJK Oberschopfheim : TTSF Hohberg II 
Sonntag, 21.11.2021, 14:00 Uhr

Gäßler macht den Sack zu

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTSF Hohberg II in der Herren Verbandsliga Südwest gegen die
DJK Oberschopfheim durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Passende spielerische Mittel hatten Reifenschweiler /
Reifenschweiler letztlich parat, um Gäßler / Gühr zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen danach Schwendemann / Kopf letztlich parat, um Li
/ Stoll final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. In vier
Sätzen gewannen Schaubrenner / Reifenschweiler gegen Spitz / Kökten und gaben dabei nur einen
Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich konnte Stefan Reifenschweiler zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen
Achim Stoll aber trotzdem klar mit 1:3. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Sascha Schwendemann
gegen Shidong Li. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Simon Reifenschweiler hatte gegen Marco Spitz beim 9:11, 4:11, 5:11 kaum eine Chance. Da war
final wirklich nichts zu holen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Manuel
Schaubrenner bei seiner Pleite gegen Fabian Gäßler. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen Zähler beisteuern konnte
Klaus Reifenschweiler im Spiel gegen Atakaan Kökten, das 0:3 verloren ging. Keine Chancen hatte
daraufhin Jendrick Kopf beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Felix Gühr. Beim Stand von 2:7 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab Stefan Reifenschweiler das Spiel
gegen Shidong Li noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Sascha Schwendemann bekam es nun mit
Achim Stoll zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sascha Schwendemann
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Simon Reifenschweiler und Fabian Gäßler, bevor das 2:3 feststand. Auch
rückblickend eine wirklich spannende Partie. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die DJK Oberschopfheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.11.2021
gegen den TTC GW Konstanz bevor. Für die TTSF Hohberg II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den ESV Weil am 27.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:0 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Oberschopfheim

Doppel: Reifenschweiler / Reifenschweiler 1:0, Schwendemann / Kopf 0:1, Schaubrenner /
Reifenschweiler 1:0 
Einzel: S. Reifenschweiler 0:2, S. Schwendemann 1:1, S. Reifenschweiler 0:2, M. Schaubrenner 0:1,
K. Reifenschweiler 0:1, J. Kopf 0:1 

 TTSF Hohberg II
Doppel: Li / Stoll 1:0, Gäßler / Gühr 0:1, Spitz / Kökten 0:1 
Einzel: S. Li 2:0, A. Stoll 1:1, F. Gäßler 2:0, M. Spitz 1:0, F. Gühr 1:0, A. Kökten 1:0
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